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Verleihung der Balzanpreise 2025 in Bern
Preisträger aus vier Fachgebieten erhalten je 750.000 Schweizer Franken (ca. 800.000 Euro)
Heute, im Bundeshaus in Bern, wurden im Beisein von Nationalratspräsidentin Maja Riniker die Balzanpreise 2025 überreicht an:	
■ Carl H. June für Gentherapie und genmodifizierte Zelltherapie
■ Rosalind E. Krauss für Kunstgeschichte der Gegenwart
■ Josiah Ober für Altertumswissenschaften: Athenische Demokratie – neu betrachtet
■ Christophe Salomon für Atome und ultrapräzise Messung der Zeit.
Die Verleihungszeremonie fand in Anwesenheit der Präsidentin der Internationalen Stiftung Balzan "Premio", Maria Cristina Messa, und die der Internationalen Stiftung Balzan "Fonds", Gisèle Girgis-Musy statt. 	
In feierlichem Rahmen hielten alle Preisträger nach Vorstellung durch das Preisverleihungskomitee eine kurze Ansprache, mit der sie die Auszeichnung annahmen und ihren Dank ausdrückten. 
Im Jahr 2025 ist jeder der jährlichen Preise der Stiftung Balzan mit 750.000 Schweizer Franken (zirka 800.000 Euro) dotiert. Jeder der Preisträger ist aufgefordert, die Hälfte des Preisgeldes zur Förderung von Forschungsprojekten junger Wissenschaftler in dem jeweiligen Wissenschaftsgebiet zu verwenden.

Die Begründung der Balzanpreise 2025

■ An  Carl H. June für Gentherapie und genmodifizierte Zelltherapie	
Carl June hat eine gentechnisch modifizierte Zelltherapie (CAR-T-Zellen) erfunden und entwickelt, die bislang tödliche hämatologische Krebserkrankungen geheilt hat und vielversprechende Aussichten für die Behandlung von Autoimmunerkrankungen und soliden Tumoren bietet. Seine Arbeit hat den Weg für einen neuen Bereich der Zelltherapie und der synthetischen Biologie geebnet, der weitreichende Auswirkungen auf die Medizin hat
■ An Rosalind E. Krauss für Geschichte der zeitgenössischen Kunst
Für ihre herausragenden wissenschaftlichen Leistungen und ihre grundlegende Rolle bei der Etablierung der zeitgenössischen Kunst als Forschungsgebiet
■ An Josiah Ober für Altertumswissenschaften: Athenische Demokratie – neu betrachtet	
Für seine bahnbrechenden, weit über den universitären Bereich hinaus einflussreichen Forschungen zur Entstehung und Funktionsweise der Athenischen Demokratie in klassischer Zeit, deren Erfolgsfaktoren er in erfrischend interdisziplinärem Zugriff unter stetem Vergleich mit der Gegenwart herausarbeitet und in die zeitgenössische soziopolitische Diskussion einbringt
■ An Christophe Salomon für Atome und die ultrapräzise Messung der Zeit
Für seinen bahnbrechenden Beitrag zur Anwendung ultrakalter Atome bei der Herstellung von Atomuhren, die die Zeitmessung revolutioniert haben

Aufgrund der schweizerisch-italienischen Doppel-Nationalität der Internationalen Stiftung Balzan findet die Preisverleihung im November traditionell jährlich abwechselnd in Rom und Bern statt. 
Bereits gestern, am 13. November, fand das Interdisziplinäre Forum der Balzan Preisträger 2025 statt. Daran haben auch Mitglieder des Balzan Preisverleihungskomitees und der Akademien der Wissenschaften Schweiz teilgenommen.

Die Internationale Stiftung Balzan wurde 1957 gegründet, um Kultur, Wissenschaft und die verdienstvollsten Initiativen in den Bereichen Humanität, Frieden und Völkerverständigung zu förder. Die Kandidaturen stammen von akademischen und kulturellen Einrichtungen aus aller Welt, die entsprechend angefragt werden. Die Gewinner der Balzanpreise verwenden die Hälfte ihres Preisgeldes für Forschungsprojekte, die von jungen Wissenschaftlern der jeweiligen Fachrichtungen durchgeführt werden. Die Internationale Stiftung Balzan wirkt von zwei institutionellen Standorten, von Mailand und von Zürich aus. Balzan „Premio” (Mailand) wählt mit einem Generalpreiskomitee, das sich aus international renommierten Mitgliedern aus ganz Europa zusammensetzt, die zu prämierenden Fachgebiete aus und bewertet die Kandidaturen. Balzan „Fonds” (Zürich) verwaltet das von Eugenio Balzan hinterlassene Vermögen..
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